
Exkursion	der	Andreas	Brandt	Gesellschaft	am	13.04.2024	

	

„Himmel,	herzgrau,	muss	nah	sein“		

Drei	Denkmäler	des	Bildhauers	Volker	Lang	im	öffentlichen	Raum	in	Hamburg	

	

Im	August	2023	hatten	die	Bildhauer*in	Volker	Lang	und	Maria	C.P.	Huls	ihre	Arbeiten	in	der	Matinee	zum	

Jahrestreffen	vorgestellt	und	im	Gespräch	mit	Manfred	Reuther	ihre	Verbindung	zu	Andreas	Brandt	geschildert.	

Damals	schloss	sich	ein	sehr	interessanter	Atelierbesuch	bei	Maria	C.P.	Huls	in	Dagebüll	an.	Am	13.	April	2024	

trafen	sich	nun	15	Mitglieder	der	Andreas	Brandt	Gesellschaft	in	Hamburg,	um	sich	dort	Werke	von	Volker	Lang	

anzusehen,	wunderbar	geführt	und	erklärt	vom	Künstler	selbst.		

	

Die	Reise	ging	einmal	quer	durch	Hamburg,	um	drei	"Häuser"	zu	besichtigen,	die	von	Volker	Lang	inhaltlich	

konzipiert,	entworfen	und	realisiert	wurden,	um	an	drei	markante	geschichtliche	Ereignisse	zu	erinnern.	

Treffpunkt	und	erstes	zu	besichtigendes	Werk	war	das	„Mahnmal	für	den	Feuersturm“	in	Rothenburgsort.	Von	

dort	ging	es	zum	„Gedenkort	für	Deserteure	und	andere	Opfer	der	NS-Militärjustiz“	am	Stephansplatz	und	nach	

einem	stärkenden	Mittagessen	zu	„Himmel,	herzgrau,	muß	nah	sein“	in	Blankenese,	ganz	im	Westen	der	

Hansestadt.	Das	Motto	dieses	im	Wald	gelegenen	Mahnmals,	das	für	die	jüdischen	Opfer	der	Deportation	aus	

dem	Haus	Steubenweg	36	errichtet	wurde,	hat	Volker	Lang	aus	dem	Gedicht	„Sprachgitter“	von	Paul	Celan	

gewählt	.	

	

Man	möchte	meinen,	dass	der	Tag	mit	dem	Besuch	dieser	drei	Denkmäler	und	ihren	schweren	Themen	

niederschmetternd	war,	aber	Volker	Lang	schaffte	durch	die	lebendige	Darstellung	seiner	Arbeit	eine	

unvergleichliche	Atmosphäre.	Alle	Teilnehmer*innen	hörten	gespannt	und	gebannt	zu,	wenn	er	seine	

komplexen	Gedanken	hinter	den	Werken	darlegte,	aber	auch,	wenn	er	von	den	Tiefen	der	Fördermittelakquise	

oder	einfach	auch	bautechnischen	Herausforderungen	sprach.		

	

Alle	kehrten	nach	diesem	ganz	besonderen	Tag	am	Abend	erfüllt	und	dankbar	nach	Hause	zurück,	auch	ein	

bisschen	aufgeheitert	vom	erstaunlich	guten	Wetter.		

	

Wer	sich	mit	der	Arbeit	von	Volker	Lang	beschäftigen	möchte,	sei	auf	seine	Homepage	hingewiesen.	Dort	

werden	zwei	der	besichtigten	Denkmäler	sowie	weitere	Arbeiten	des	Künstlers	vorgestellt:		

www.volkerlangsculptor.de	

	

CMB,	1.7.2024	


